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Rock mu si k
i n Ro manf or m:

Bi r di e Wal ker s
p h än o men al er Auftri tt

i n Li za Codys
" Gi m me Mor e".

Bi r di e Wal ker i st Wi t we.
Aber ni c ht nur das. Si e i st
auc h ei ne al t e Zi c ke, un d z war
ei ne der ber üc hti gt st e n un d
gef ürc ht et st e n, di e j e di e Mu-
si ks z e ne bet r et e n ha be n.
Chr o ni s c h k na p p bei Kas s e,
ges c h mä ht al s h übs c he Br o-
s c he o der b ös es Bi est, bl ei bt
Bi r di e, der " Ur mutt er al l er
Rock- Chi c ks", gar ni c ht s an de-
res übri g, al s z u fi es e n Tri cks
z u gr ei f e n, u m si c h gege n di e
" Ber uf s hai fi s c he" der Musi k-
br a nc he z u we hr e n. Oder ke n-
ne n Si e ei ne an der e Mögl i c h-
kei t, vo n der Hol z kl as s e i n di e
Cl ub- Kl as s e z u wec hs el n?

Di e Herre n des Musi k be-
t ri e bs has s e n di e bl on de
Sc hö n hei t von Herz e n, si n d
a ber gez wunge n, si e z u hofi e-
re n. Ohne Bi r di e kei n Zuga ng
z u J ac ks Hi nt erl as s e ns c haft,
un d o h ne ne ues Mat eri al kei n
ne ues Ka pi t al, s o ei nf ac h i st
di e Rec h nung. Du m m nur,
das s Li z a Co dys Hel di n ge nau
der Fr au e nt s pri c ht, di e Ro-
bert J o hns on s o bes unge n hat:
" S he' s a ki n d heart e d wo man,
s he st udi es evi l al l t he ti me. /
Hat ei n gr o ßes Herz, di e Kl ei -
ne, das Bös e i st i hr t ägl i c h
Br ot. "

Bi r di es Ma nn, di e Rockl e-
ge n de J ack mi t der unverges s-

l i c he n Sti m me, i st z wanzi g
J a hr e z uvor unt er ungekl ärt e n
U mst ä n de n u ms Le be n geko m-
me n. Höc hst e Zei t al s o, di e
Wel t mi t Re vi val- C Ds z u begl ü-

c ke n un d noc h ei n mal ri c hti g
a bz ukas si er e n. De m Ver ne h-
me n nac h s ol l es da a uc h n oc h

ei ne n Fi l m ge be n, der a uf Anti -
g ua ge dr e ht wur de. Unt erl egt
mi t ei n paar un bekan nt e n

S o ngs. Ei n S c hat z, der bar es
Gol d wert i st. Un d wer si t zt
dr auf ? Bi r di e nat ürl i c h. Un d
e be ns o nat ürl i c h i st das r aff-
gi eri ge Lu der ni c ht berei t, de n
Br anc he nköni ge n z u ge be n,
was i h ne n z ust e ht. Das i st
d u m m von i hr. Ka mpfl os l as-
s e n si c h di e Herr e n i hr Ge-
s c häft ni c ht ver der be n. Bi r di e
beko m mt i hr e Wut un d i hr e
Mac ht z u s p ür e n. Ehe si e

si c h‘ s ver si e ht, i st si e i n ei n
gef ä hrl i c hes S pi el ver wi ckel t.
Co dy wär e ni c ht Co dy, we nn
das kri mi nal i sti s c he El e me nt
ni c ht z u s ei ne m Rec ht kä me.

Kl ar, das s Bi r di e Wal ker kei -
nesf al l s ge wi l l t i st, si c h o hne
Gege n we hr über de n Ti s c h
zi e he n z u l as s e n. Si e pokert
hoc h. Di e Zei t e n, da Manager
un d a n dere wi n di ge Ges c häft s-
part ner di e Ge wi n ne ei ngest ri -
c he n ha be n, wä hr e n d di e Mu-
si ks c haff e n de n si c h ni c ht ei n-
mal vor st el l e n k onnt e n, wi e

s c hnel l S c hul de n ber ge wac h-
s e n kö nne n, di es e Zei t e n si n d
e n dg ül ti g vor bei . Bi r di e hat i h-
r e Lekti on gel er nt. Au ßer de m
st e ht das Fi na nz a mt vor der
Tür un d wi l l Gel d s e he n.

Di e Rocker wi t we mi t de m
s c hl ec ht e n Ruf i st a uc h mi t
Mi tt e Vi erzi g i m mer noc h ei ne

hi nrei ße n de Er s c hei nung. Un d
si e i st we der auf de n Ko pf
noc h auf de n Mun d gef al l e n.
Si e wär e auc h di e l et zt e, di e

l e ug ne n wür de, das s si c h Le-
be ns erf a hr ung bez a hl t mac ht.
Wo bei di e s c hl ec ht e n Erf a h-

r unge n s ogar noc h wert vol l er
s ei n kön ne n al s di e g ut e n. Das
i st das ei ne Pf un d, mi t de m
Bi r di e wuc her n kan n. Das
z wei t e si n d i hr e Kont akt e. Un d
das dri tt e i st i hr e Sc h west er
Ro bi n, di e i hr i m Notf al l i m-
mer ei ne Rüc kz ugs mögl i c hkei t

bi et et, we nn es al l z u di ck
ko m mt.

Bi r di e br auc ht di e Ver-
s c hna uf pa us e n bei i hrer
S c h west er, u m i hre Ge danke n
z u s orti er e n un d di e Vergan-
ge n hei t a uf z uar bei t e n. Wi e
nai v si e da mal s ge wes e n war.
Al s si e Roc k' n' r ol l f ür ei ne Le-
be nsf or m ge hal t e n hatt e. Un d
wi e i hr e bi tt er e Entt äus c h ung

i n Zyni s mus u mges c hl age n i st.
Al l e s a he n i n i hr n ur J ac ks
Täu bc he n. S c h mücke n des Bei -
wer k. Ni e man d hätt e auc h nur

i m Tr a u m dar a n ge dac ht, das s

LI ZA C O D Y

Vö g el c h en i n d er Cl u b- Kl asse

al l e s ei ne S o ngs mi t i hr er Be-
t ei l i g ung e nt st an de n si n d. Der
ei nzi ge Unt er s c hi e d z wi s c he n

i h ne n war di e Sti m me. J ack
hatt e ei ne. Bi r di e ni c ht.

" Di es er Sti m me hätt e i c h
ni e, ni e, ni e i r ge n d was get an.
Nei n. Das hat er s el bst be-
s or gt. Er hat si c h di e Ke hl e mi t
br üh hei ße m, l uf t a bs c hnei de n-
de n Rauc h aus ge br annt un d

f ür i m mer verl or e n. Gott ver-
fl uc he i hn daf ür. Di e Sti m me
hätt e J a hrz e hnt e über dauert,
we n n er dr auf auf ge pas st hät-

t e. Hat er a ber ni c ht. Un d des-
hal b hat er j et zt n ur noc h de n
Ru h m - de n h o hl e n, e wi g wi -
der hal l e n de n Ru h m. "

J ack, Lucky J ack, hatt e s ei -
ne Karri er e al s Rockr e bel l be-
g onne n. Sei ne Kri ti k an Eng-

l an d, di es e m " Lan d aus al t e m
Ru h m un d e wi ger Hoff n ung
mi t s ei ne m i mpot e nt e n Mi l i t a-

ri s mus un d s ei ner Angst vor
al l e m Fre mde n", hatt e i hn mi t
Hi l f e der Me di e n unver s e he ns
z ur F ühr ungsfi g ur vo n Mi l l i o-
ne n Me ns c he n ge mac ht. Di e
Fans l i e bt e n i hn. Un d gege n

di es e Li e be war er mac htl os.
" Er hatt e das Gef ühl, di e Seel e
gest o hl e n z u kri ege n. Nac h al l
de n Di nge n - Sc h muc k, Gar de-
r o be, Sc hal l pl att e n, I dee n, Fo-
t os, Zei t -, di e i h m mi ttl er wei l e
j e der mann ei nf ac h s o kl a ut e,
st a hl e n si e i h m nun auc h al l es,
wor an er gl au bt e, un d e nt ei g-
net e n s ei ne Re bel l i on. "

Li z a Co dy, J a hr gang 1 9 44,
i st i n Lon d o n auf ge wac hs e n
un d hat Kunst st u di ert. Si e ar-
bei t et e al s F ot ogr afi n, Mal eri n,
Gr afi keri n un d Mö bel s c hr ei ne-

ri n, be vor si e z u s c hr ei be n an-
fi ng. I hr er st er Ro man, Du pe,
er s c hi e n 1 9 80 un d wur de s o-
gl ei c h al s pr ei s wür di g er ac h-
t et. Er bi l det e de n Auft akt z u
i hrer Anna- Lee- S eri e, di e von
Lo n d on Weeke n d Tel e vi si on
mi t I moge n St u b bs verfi l mt
wur de. I n de n Ne unzi gerj a hr e n

s c huf Co dy di e Seri e n hel di n
Eva Wyl i e. Für Gi mme more
kann di e Aut ori n auf i hr e Er-
f a hr ung i n der Musi k br anc he
z ur ückgr ei f e n: I n de n S ec hzi -
ger n war si e der To p- S uper-
Roa di e der mögl i c her wei s e

s c hl ec ht est e n Rockban d von
ganz Lon d on. He ut e i st Co dy
akti ves Mi t gl i e d z wei er A- ca p-
pel l a- Chör e: Ge mei ns a mes Si n-
ge n, di es e de m ei ns a me n
S c hr ei be n s o e nt gege nges et z-
t e Täti gkei t, i st f ür si e " das
best e Gege ngi f t gege n z u vi el

I nne ns c ha u".
U mgeke hrt ver or d net di e

Aut ori n i hrer ge het zt e n Hel di n
i m mer wi e der Ru he, we nn di e

mal wi e der ei ne Über d osi s
Ra mpe nl i c ht un d Ort s ver än-
der unge n a b beko m me n hat.
Fet zi ge Di al oge un d i nner e Mo-
nol oge wec hs el n ei nan der a b.
S o ge wi nnt di e Fi g ur der I c h-
Erz ä hl eri n Ko nt ur. Bi r di e i st
s c hl agf erti g, s ar kasti s c h, s e n-
si bel, s el bsti r oni s c h. Ei ne st ar-
ke Per s önl i c hkei t e be n. I n der
Bl üt ez ei t des Rock' n' r ol l, al s o
En de der 5 0er-, Anf ang der
6 0er- J a hre, gal t e n Fr a ue n al s
vi el es, n ur ni c ht al s ei ge nst än-
di ge Wes e n. Roc k musi k war
Mä nner s ac he. Un d mi t der

Fr a ue ns ol i dari t ät war es ni c ht
wei t her. Bi r di e war ei nf ac h z u

s c hön daf ür. Er st j et zt, al s al t e
S c hac ht el, kan n si e bei de n
S c h west er n l a n de n. Oder wi e
si e es aus dr üc ke n wür de: Er st
j et zt kön ne n si c h Öst r oge n
un d Zei t gei st ver s ö h ne n.

Gi mme more, ei n wei t er es
Kl ei no d i n der von Tho mas
Wört c he i m Zür c her Uni o ns-

verl ag her aus gege be ne n met-
r o- Rei he, i st ei n gr a n di os er Ro-

ma n, un d z war a uc h i n der
de ut s c he n Über s et z ung von
Pi eke Bi er ma nn, di e be wei st,
wi e po pko mpati bel di e de ut-

s c he S pr ac he i st.
Zu m S c hl us s ei n S c hul dei n-

gest ä n d ni s: Ni c ht nur Ro man-
hel dI nne n, auc h Rez e nsi ons ex-
e mpl are wer de n vo m Sc hi ck-
s al manc h mal unger ec ht be-
ha n del t un d bl ei be n l änger l i e-
ge n, al s di e Pol i z ei erl au bt. Di e
s äu mi ge Rez e ns e nti n i st j e de n-
f al l s z er kni r s c ht un d kann n ur
hoff e n, das s i hr Arti kel al s t äti -
ge Re ue aner kan nt wi r d un d ei -
ni ge n Le ut e n d oc h noc h z u m
ver di e nt e n Les egl üc k ver hi l ft.
Bes s er s pät al s ni e . . .

Angel a Wi c harz- Li ndner

Li za Co dy: Gi mme more,
Ro man a us de m Engli-
sc he n " Gi m me More",
(Bl oo ms b ur y Lo n do n
2000) v o n Pi e ke
Bi er man n; dt. Erst a us-
gabe 2003, Tasc he n b uc h-
a usgabe 2004, bei de
Uni o nsv erl ag Züri c h,
380 S. , 1 1, 90 €.

G UI L L E R MO MARTI N E Z:
Di e Pyt h a g or as- Mor d e
( s k) - Ei n j u n g er ar g e nti ni s c h er Mat h e mati k st u d e nt er h äl t ei n Sti -
p e n di u m i n Oxf or d. Sei n e St u di e n b et r e u eri n b e s or gt i h m ei n e U n -

t er k u nft b ei d er g el ä h mt e n Mr s. E a gl et o n, d o c h n u r we ni g e Wo c h e n
n a c h s ei n er An k u nft wi r d di e al t e Da me er mor d et a uf g ef u n d e n. A m
Tat or t fi n d et si c h ei n e B ot s c h aft mi t ei n e m Sy mb ol , d a s n a c h ei -
n e m ver s c hl ü s s el t e n Hi n wei s a uf ei n wei t er e s Ver br e c h e n a u s si e ht,
u n d t at s ä c hl i c h g e s c hi e ht k u r z e Zei t s p ät er ei n z wei t er Mor d. Wi e-
d er hi nt erl ä s st d er Tät er ei n e ver s c hl ü s s el t e B ot s c h aft. Hi nt er d e n
Vor g ä n g e n s c h ei nt ei n e b e s o n d er e L o gi k z u st e h e n, u n d g e mei n -
s a m mi t s ei n e m Mat h e mati k pr of e s s or Ar t h u r Sel d o m, ei n e m
Fr e u n d d er F a mi l i e E a gl et o n, ver s u c ht d er j u n g e Ma n n, di e Hi n wei -
s e z u e nt s c hl ü s s el n. D o c h al l e mat h e mati s c h e n B er e c h n u n g e n l a u -
f e n i n s L e er e, u n d b al d d ä m mer t d e m j u n g e n Ar g e nti ni er, d a s s di e-
s er F al l al l ei n mi t L o gi k ni c ht z u l ö s e n i st. Tat s ä c hl i c h i st d er al l e s
e nt s c h ei d e n d e Hi n wei s g a n z u n d g ar ni c ht l o gi s c h, ei n B e wei s d a-
f ü r, d a s s si c h di e Wi r kl i c h k ei t i n i h r er I r r ati o n al i t ät j e d er Vor a u s b e-
r e c h n u n g e nt zi e ht.
G ui l l er mo Mar ti n ez i st pr o mo vi er t er Mat h e mati k er.

i st s ei n er st er i n De ut s c hl a n d ver öff e ntl i c ht er R o ma n,
d er 2 0 0 3 i n Ar g e nti ni e n wo c h e nl a n g a uf d er B e st s el l erl i st e st a n d -
z u Re c ht, d e n n g e s c hi c kt ver k n ü pft er s ei n e n ei g e ntl i c h e n b er ufl i -
c h e n Hi nt er gr u n d mi t s u bti l er Sc h r ei b k u n st. E nt st a n d e n i st ei n
s p a n n e n d er Kri mi f ü r K n o b el f a n s, di e e s g er n e ei n we ni g i nt el l e kt u -
el l er mö g e n. Da s s di e er mi tt el n d e n H el d e n bi s wei l e n n or mal e B ü r -
g er a u s s c hl i e ß e n d e mat h e mati s c h e F a c h si mp el ei b etr ei b e n, s ei a n -
g e si c ht s ni e n a c hl a s s e n d er S p a n n u n g ver zi e h e n.
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( s k) - Di e s c h ö n e Wa h r s a g eri n J ul i j a, ei n e s c hi l l er n d e Fi g u r d er
h a u pt st ä dti s c h e n Sz e n e, wi r d t ot i n i h r e m H a u s i n Vi l ni u s a uf g ef u n -
d e n. I h r e e h e mal i g e Sc h ul f r e u n di n u n d J o u r n al i sti n Ri t a ma g a n
Sel b st mor d ni c ht gl a u b e n, d o c h wer k ö n nt e d er er f ol gr ei c h e n
Sc h ö n h ei t n a c h d e m L e b e n g et r a c ht et h a b e n ? Ri t a r e c h er c hi er t
ü b er d e n j u n g e n F er n s e h st ar Ma k s a s, d er z u i h r e m e n g er e n U mf el d
g e h ör t e. De s s e n s el t s a me n Br u d er Ta d a s ni m mt si e e b e nf al l s i n s
Vi si er, u n d s c hl i e ßl i c h tri fft si e d e n g e h ei mni s vol l e n E R, d er i h r L e-
b e n i n ei n e g ef ä h rl i c h e Sc hi efl a g e bri n gt. Wa s si e ni c ht a h nt, i st,
d a s s er f ü r Pl a c e b o ar b ei t et, ei n e d u bi o s e Or g a ni s ati o n, di e mi t
h ö c h st pr of e s si o n el l e n Mi tt el n ver s u c ht, di e t ot al e K o nt r ol l e ü b er
di e n e u e l i t a ui s c h e Ge s el l s c h aft z u erl a n g e n.
Da s s J u r g a I va n a u s k ai t e f e s s el n d e Ge s c hi c ht e n er z ä hl e n k a n n, h at
si e b er ei t s mi t i h r e m R o ma n " Di e Re g e n h e xe" u nt er B e wei s g e st el l t.
Mi t i st i h r ei n p a c k e n d er Mi x a u s kl a s si s c h e m Kri mi , d ü s-

t er er Sci e n c e Fi cti o n, u n b e k ü m mer t er Sati r e u n d h er b er Ge s el l -
s c h aft s kri ti k g el u n g e n, d er s p a n n e n d e Ei n bl i c k e i n di e U mbr u c h si -
t u ati o n d er l i t a ui s c h e n Ge s el l s c h aft g e wä h r t, i n d er di e al t e n Wer t e
k ei n e n B e st a n d me h r h a b e n u n d d er t ot al e K o n s u m Erl ö s u n g z u
ver s pr e c h e n s c h ei nt. U n d a u c h di e s e Ü b er s et z u n g vo n Mar k u s R o-
d u n er ver di e nt wi e d er g e s o n d er t e s L o b.

AL D O B UZZI : Kö stl i c h e Pl a u d er ei e n
( a wl ) - H al b K öl n er, h al b To s k a n er, i st Al d o B u zzi ei n Me n s c h, d er

mi t s e h r u nt er s c hi e dl i c h e n K o c h - u n d E s s g e wo h n h ei t e n ver tr a ut i st
u n d di e s e Vi el f al t z u s c h ät z e n wei ß. I n l o c k er e m Pl a u d er t o n - n a c h
d e m Mott o: " Di e Zu b er ei t u n g d e s Ri s ott o wi r d ni c ht vor g e s c h ri e-
b e n, s o n d er n er z ä hl t" - f or mul i er t er s ei n e K o m me nt ar e z u r K o c h -
k u n st. Ge ni al s ei n Ur t ei l i n Sa c h e n F er ti g br ü h e: " Mi t d e m Ei n z u g
d e s Wo hl st a n d s wi r d d a s H u h n z u m Wü r f el . " K o mp a kt er u n d a n -
s c h a ul i c h er l ä s st si c h d a s k a pi t al i sti s c h e L ei t moti v " Zei t i st Gel d"
wo hl k a u m i n K ü c h e nl at ei n ü b er s et z e n. B u zzi s k ul i n ari s c h e St r ei f -

z ü g e b e s c h r ä n k e n si c h d e n n a u c h ni c ht a uf d e n I n h al t vo n K o c h -
t ö pf e n u n d K o c h b ü c h er n, s ei n e Mi sz el l e n b ei n h al t e n a u c h ei n e g e-
h öri g e P or ti o n Kul t u r g e s c hi c ht e u n d S ozi ol o gi e. Er zi ti er t a u s Bri e-

f e n u n d l i t er ari s c h e n Wer k e n, s c h wel gt i n k ul i n ari s c h e n H o c h -
g e n ü s s e n, u m d a s Ga n z e d a n n wi e d er mi t b ei ß e n d e m S p ott o d er
ät z e n d er Kri ti k z u g ar ni er e n.
Zu m Aut or n o c h s o vi el : Al d o B u zzi i st 1 9 1 0 g e b or e n u n d h at si c h
ni c ht n u r al s Ar c hi t e kt u n d ( Dr e h - ) B u c h s c h r ei b er, s o n d er n a u c h al s
Ü b er s et z er vo n Th o ma s Ma n n, Wal t er B e nj a mi n u n d J a me s J o yc e
ei n e n N a me n g e ma c ht.

H E L E N E T U RST E N: D er er st e Ver d a c ht
( a s g) - Dr ei pr o mi n e nt e Ge s c h äft sl e ut e G öt e b or g s wer d e n er mor -
d et a uf g ef u n d e n. Al l e dr ei si n d d u r c h K o pf s c h ü s s e a u s n ä c h st er
N ä h e g e st or b e n u n d h att e n g e s c h äftl i c h mi t ei n a n d er z u t u n. I r e n e
H u s s, Kri mi n al i n s p e kt ori n, ni m mt si c h d e s F al l s a n u n d ver s u c ht,
di e U n g er ei mt h ei t e n i m L e b e n d er Mä n n er z u l ö s e n. War u m z u m
B ei s pi el t r a u er t di e j u n g e Wi t we ei n e s d er Er mor d et e n s o s e h r ü b er
d e n To d ei n e s Ge s c h äft s p ar t n er s ?
Di e S p u r f ü h r t n a c h P ari s. D or t a n g e k o m me n wer d e n H u s s u n d i h -

r e Kol l e gi n b ei d er D u r c h s u c h u n g ei n er Wo h n u n g ü b er f al l e n u n d
b e wu s stl o s g e s c hl a g e n. Ku r z e Zei t s p ät er wi r d a u c h n o c h ei n
Mor d a n s c hl a g a uf di e j u n g e Wi t we ver ü bt. Hi nt er al l di e s e n Mor d e n

st e ht ei n e Mafi a d yn a sti e, di e u m vi el Gel d g e br a c ht wu r d e. N u n s ol l
ei n e Ag e nti n d er CI A Or d n u n g i n d a s C h a o s bri n g e n.
Der " d ot c o m b o o m" , di e d a mi t z u s a m me n h ä n g e n d e n d u n kl e n Akti -
e n g e s c h äft e u n d n at ü rl i c h di e Mafi a, al l di e s fi n d et si c h i n di e s e m
R o ma n, u n d d o c h f e hl t e s i h m a n Sc h wu n g. Di e er st e n s e c h s Ka pi -

t el l e s e n si c h wi e ei n Pr ot o k ol l , d a n a c h f ol gt d er ver g e bl i c h e Ver -
s u c h, d e m L e s er d a s Pri vatl e b e n vo n Kri mi n al i n s p e kt ori n H u s s n ä-
h er z u bri n g e n, u n d d a n n g e ht e s wei t er mi t ver s c hi e d e n e n S p e k u -

l ati o n e n u n d Erl e b ni s s e n d er Kri mi n al i n s p e kt ori n. Sel t e n g el i n gt e s
d er Aut ori n, di e Ge s c hi c ht e ri c hti g s p a n n e n d z u g e st al t e n. St att -
d e s s e n bl ei bt si e r e c ht pl att u n d e moti o n sl o s, z war t ei l wei s e i nt e-
r e s s a nt, a b er ni c ht mi tr ei ß e n d. Wer al l er di n g s g er n e s ei t e nl a n g I n -
f or mati o n e n z u d e n Me c h a ni s me n d er Akti e n mär kt e u n d Gel d wä-
s c h er ei l i e st, d er s ol l t e si c h d e n Kri mi k a uf e n. An s o n st e n i st er al -

l er di n g s e ntt ä u s c h e n d.

G U Y HE L MI N GE R

F ehl t I h n en i m mer was?
Ei n e Gr at wan d er u n g
z wi sc h en Nor mal i t ät

u n d Wah nsi n n.

En de J uni ver ga nge ne n J a h-
r es k onnt e si c h, wer wol l t e,
vo n Guy Hel mi nger i m Fer n-
s e hs e n der 3s at vorl es e n l as-
s e n. Bei de n Kl age nf urt er Li t e-
r at urt age n t r ug er di e Ge-
s c hi c ht e von Fr ank Perl vor,
der di e ganz e Wel t u m si c h he-
r u m ver gi s st, s o bal d er Fa hr-
r a d f ä hrt, un d a bs ol ut e Gl ücks-

mo me nt e erl e bt, we n n er da-
bei Pas s a nt e n i m Vor bei f a hr e n
auf de n Hi nt er ko pf s c hl age n
kann. Di es er s el t s a me Zei t ge-
nos s e wi r d dan n Ze uge ei nes
Aut ounf al l s un d ge ht mi t de n
Wort e n "I c h bi n j et zt da" auf

di e Verl et zt e z u. Ge naus o un-
si nni g wi e s ei ne er st e n Wort e
i st dan n auc h s ei n wei t eres
Ver hal t e n. Von nun an bes uc ht
er t ägl i c h di e f r e mde, vi el äl t e-
r e Fr a u, der e n ei nzi ge n Makel
er dari n si e ht, das s i hr e Haar e
et was z u l ang si n d. Er mac ht

i hr z a hl r ei c he Ges c he nke un d
organi si ert s ogar i hr e n Hei m-

t r ans port bei der Entl as s ung.
S ei n f ür s orgl i c hes Ge ha be
a ber f äl l t der Fr a u s c hon

l ä ngst z ur Last. J et zt, wo si e z u
Haus e i st, s c hi e bt si e s ei ne m
Ver hal t e n e n dl i c h buc hst ä b-

l i c h de n Ri egel vor un d j agt
i hn, i h m vo n i hre m Bal ko n a us
hi nt er her s c hi mpf e n d, davon.
Perl a ber e nt deckt ei ne Lei t er
un d de nkt si c h, das s di e Fr au
wo hl s c hon ei ne S c her e i m
Haus ha be n wi r d . . .

Hi er bri c ht di e Erz ä hl ung
a b. Wi e s ei nerz ei t s c ho n Perl

i n der Kl age nf urt er Les ung
s agt j et zt a uc h der Buc hti t el
bi s i n s ei ne gr afi s c he Gest al -

t ung hi nei n: Et was fe hlt i m-
mer. Ge na us o unver mi tt el t,
wi e Hel mi nger s ei ne Pr ot ag o-
ni st e n i n völ l i g a bs ur de Si t ua-
ti o ne n ger at e n l äs st, ge naus o
a br upt bee n det er s ei ne Erz ä h-

l unge n dann auc h i m mer wi e-
der. S o bl ei bt es de n Les erI n-
ne n ü berl as s e n, si c h Ge dan-
ke n z u mac he n, wi e di e Sac he
de nn wo hl wei t er ge he n k önn-

t e. Das d ürft e i hne n ei ge ntl i c h
gar ni c ht s o s c h wer f al l e n,
de nn der Aut or erz ä hl t s o de-

t ai l get r e u, das s di e Bi l der
s c ho n vo n ganz al l ei ne i m
Ko pf e nt st e he n.

Al l er di ngs s ol l t e n di e Les e-
rI nne n ni c ht ger a de zi mper-
l i c h s ei n, s on der n si c h e her
a uf r a be ns c h warz e St ori es ei n-

l as s e n könne n. Wür de man
Hel mi nger s verr ückt e Ge-

s c hi c ht e n t r ä u me n, s o wär e
man gar a nti ert f ür j e de n We-

c ker dank bar. Es wi m mel t
hi er nä ml i c h nur s o von Ps y-
c ho pat he n, Ne ur oti ker n un d
St al ker n. St el l e n Si e si c h
d oc h ei nf ac h ei n mal vor, Si e
gi nge n s c h nel l Zi gar ett e n ho-

l e n un d f ä n de n dar auf hi n ni e
wi e der nac h Haus e. Oder

Si e wür de n i hre n Gol de n Re-
tri e ver vor de m Met z gerl a de n
a n bi n de n, un d we nn Si e I hr e
Ei nkä uf e erl e di gt hätt e n, wär e
der Hun d s purl os ver s c h wun-
de n. Al l das wär e j a noc h ger a-
dez u har ml os. Vi el gr us el i ger

i st da s c h on der Ge danke,
das s wä hre n d der Zugf a hrt
s ä mtl i c he Far be n wei c he n,
al l es al s o n ur noc h i n Sc h warz-
Wei ß si c ht bar i st, un d dann

der Sc haff ner auc h noc h davor
war nt, a m ge wüns c ht e n Fa hr-

zi el aus z ust ei ge n.
S o unt er s c hi e dl i c h ver-

r üc kt, wa hnsi nni g un d gaga
Hel mi nger s Pr ot ag oni st e n
a uc h s ei n möge n, i hne n al l e n

i st i hre Ko m muni kati onsl osi g-
kei t ge mei ns a m. Si e s prec he n
z war al l e best än di g un d vi el,
o h ne j e d oc h j e mal s de n a n de-
r e n z uz uhöre n. Dar u m r e de n
si e e nt we der i m mer mes s er-
s c harf anei nan der vor bei o der
i hre Di al oge wer de n d o p pel-
de uti g. Di es e a ber si n d auf al l e
Fäl l e f ür di e Les erI nne n st et s
er hei t er n d.

Ei n S c h mankerl i n Hel mi n-
ger s Buc h si n d di e kl ei ne n i n-
hal tl i c he n Quer ver bi n d unge n
z wi s c he n de n 1 8 Erz ä hl unge n.
Pl öt zl i c h l i egt ei n r ot er Gol f-
bal l , mi t de m i n Si zi l i e n ge-
s pi el t wur de, i n I rl an d i n ei ne m
Aut o o der es tri nkt j e man d
de n Wei n, der ei n paar Ge-
s c hi c ht e n z uvor a uf ei ne m Au-
t o dac h verges s e n wur de.

Hel mi nger hat ei n Fai bl e f ür
Bes c hr ei bunge n von Li c ht un d
S c hatt e n. Les e n Si e s ei ne Ge-
s c hi c ht e n, we nn i n der Küc he
di e S onne unt er ge ht, di e Rol l-

l ä de n nac h unt e n s c hna p pe n
un d ei n l et zt es hel l es Rec ht-
eck von Li c ht un d Bl u me n-
s c hatt e n vo m Bür ger st ei g wi -
s c he n. We nn dann der Mon d
nur n oc h Li c ht kör ner i ns Vi er-
t el si e bt un d di e Str a ße nl at er-
ne di ff us e St ör unge n i n de n
Haus ei nga ng mor st, i st di e
Zei t z u m Hel mi nger- Les e n ge-
k o m me n. Un d da nn: wun der-
s c hö ne Tr ä u me!

Nell y Rec h- Ei ri c h
Guy Hel mi nger:
Et was fe hlt i m mer,
Su hrka mp Verl ag 2005,
269 S. , 1 9, 80 €.

Si mo n Si ngh:
Bi g Bang, Ro man a us
de m Engli sc he n

(" Bi g Bang", Fo urt h
Est at e Lt d. , 2004) v o n
Kl a us Frit z, Carl Hanser
Verl ag, Mü nc he n 2005,
505 S. , 24, 90 €.

SI MO N SI N G H

Mi t d e m Ur kn al l
auf d u u n d d u

Di e ab ent e u erl i c h e
E nt wi ckl u n g

d es Ur kn al l mo d el l s al s
wi c hti gst e u n d gr ößt e

wi ssensc h aftl i c h e
Lei st u n g d es

20. Jahr h u n d ert s

Nac h s ei ne n Wel t erf ol ge n
Fer mat s l et zt er Sat z, i n de m
di e - auc h mat he mati s c h un be-
darf t e n ( un d da mi t di e mei s-

t e n! ) - Les er f as zi ni ert das
Abe nt e uer der Lös ung des
vi el l ei c ht ber üh mt est e n ma-
t he mati s c he n Rät s el s erl e be n,
s o wi e Ge hei me Bot sc h aft e n,
das de n Les er d urc h di e a uf r e-
ge n de Ges c hi c ht e der Kunst
der Ver s c hl üs s el ung f ührt un d

i n de n Zei t e n des I nt er net s
ver st ört e ntl äs st, hat der vi el -

f ac h a us gez ei c hnet e P hysi ker
un d Wi s s e ns c haft sj our nal i st
bei der B B C Si mon Si ng h nun
s ei n dri tt es Buc h Bi g Bang
vor gel egt. Un d er ne ut st el l t er
s ei ne be wun der ns wert e Fä hi g-
kei t unt er Be wei s, Nat ur wi s-
s e ns c haft un d I dee nges c hi c h-
t e ei ne m Lai e n publ i ku m ni c ht
nur ver st ä n dl i c h, s on der n z u-
de m s panne n d wi e ei ne n Kri mi
z u pr äs e nti ere n.

" Bi g Bang" i st der i nz wi -
s c he n i nt er nati onal ver we n de-
t e Fac h begri ff f ür de n " Ur-
knal l ", mi t de m - nac h der er st
s ei t ei ni ge n J a hr e n herr s c he n-
de n Mei nung - der Kos mos be-
g on ne n hat. Der Aut or erl äu-
t ert z unäc hst di e Gr un dl age n

der Kos mol ogi e von de n my-
t hol ogi s c he n Anf änge n bi s
1 9 0 0. Da nn l egt er i n ei ne m
gr o ßarti ge n Ka pi t el f ür j e der-
mann ver st än dl i c h un d pa-

c ke n d Al bert Ei nst ei ns Weg z u
s ei ne n Rel ati vi t ät st he ori e n
un d der e n I n hal t dar un d l äs st
a ns c hl i e ße n d de n Les er f as zi -
ni ert a n de n Experi me nt e n der

f ol ge n de n Wi s s e ns c haftl er ge-
ner ati one n, a n i hr e n Er ke n nt-
ni s s e n un d Aus ei nan der s et-
z unge n haut na h t ei l ha be n - bi s
di es e s c hl i e ßl i c h di e St uf e der
er st s ei t we ni ge n J a hr e n i n
wi c hti ge n Tei l e n be wi es e ne n
Ur knal l t he ori e al s " wi c hti gst e
wi s s e ns c haftl i c he Ent dec kung

al l er Zei t e n" err ei c he n. Al s
Fr uc ht uner s ättl i c her Ne ugi er,
mac ht vol l er Vor st el l ungs kr aft,

exakt er Be o bac ht ung un d küh-
l er Logi k gi l t si e al s ei ne der
gr ö ßt e n Err unge ns c haf t e n
me ns c hl i c he n Gei st es.

Der Aut or be herr s c ht di e
Kunst, wi s s e ns c haftl i c he S u-

j et s i n unt er hal t s a mer Pr os a
darz ubi et e n. S ei n l ei c ht er, hu-
mor vol l er Sti l vol l er Wort wi t z,

l äc hel n der I r oni e un d a müs an-
t er We n d unge n l äs st de n Les er
oft s c h munz el n un d l ac he n.
Zude m bett et der Aut or di e

t r ocke ne n Wi s s e ns c haft s-
f akt e n i n di e l e be ns pr al l e n
Sc hi cks al e vol l er Dr a mati k,
Ko mi k un d Tr agi k der z a hl r ei -
c he n Wi s s e ns c haftl er der art
ei n, das s der Les er mi tl e bt, j a
of t bei m Ri nge n der I dee n ge-
r a dez u mi tfi e bert. Dane be n
wi r d der Les er a uc h i m mer
wi e der vo m Aut or di r ekt ange-

s pr oc he n un d dank wun der-
bar ans c haul i c her Bei s pi el e
un d Sel bst ver s uc he i n das
Abe nt e uer der I dee nges c hi c h-

t e un mi tt el bar ei n bez oge n.
Über si c ht e n, Sc haubi l der, Ka-

ri kat ure n, Fot os un d exz el l e n-
t e Zus a m me nf as s unge n der
ei nz el ne n Et a p pe n mac he n
das The ma u mf as s e n d ver-
st ä n dl i c h.

Si mon Si ng h i st ei n beg na-
det er Erz ä hl er un d Erl ä ut er er.
Sei ne m Über s et z er Kl aus Fri t z

i st der S pagat z wi s c he n de m
nat ur wi s s e ns c haftl i c he n Fac h-
voka bul ar un d l auni ger Pr os a
g ut gel unge n. S o i st Bi g Bang
ei n i m best e n Si n ne bi l de n des
Les ever g n üge n!

Ul ri ke St ädtl er
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HE RBI E B RE N N AN

Der Pur p ur kai serNac h de m To d des Pur pur kai s er s, de m Vat er von Pyr g us Mal-
vae, ge ht es i m Köni gr ei c h der El f e n dr unt er un d dr ü ber. Pyr g us
mus s si c h mi t de n Vor ber ei t unge n z u s ei ner Kr ön ung quäl e n,

s ei ne S c h west er Bl ue ver s uc ht, noc h al l es z u or ga ni si er e n, wä h-
r e n d i hr Hal b br uder Co m ma ni c ht ei n mal ei ne n Fi nger f ür di e
Vor berei t unge n r ührt. Doc h d ur c h Bl ues Kont akt e st el l t si c h he-

r aus, das s ei n Ko mpl ott ges c h mi e det wi r d, u m ei n Mi t gl i e d des
Kai s erl i c he n Haus hal t s z u er mor de n.

Es ko m mt j e d oc h noc h s c hl i m mer: Di e Lei c he des ver st or be-
ne n Pur pur kai s er s i st s purl os ver s c h wun de n. Mr. Fogart y un d
der vi erz e hnj ä hri ge He nr y müs s e n aus der Gege n wel t s o s c hnel l
wi e mögl i c h i ns El f e nr ei c h z ur ück, de n n i hr e Hi l f e wi r d ge-
br auc ht.

Al s He nr y nac h ei n paar Tage n z u de n El f e n gel angt, hat si c h
j e d oc h ei ni ges ver ä n dert: Lor d Hai r st reak hat mi t d unkl er Magi e
de n Pur pur kai s er wi e der z u m Le be n er weckt. Al l er di ngs i st di e-
s er ni c ht me hr s o, wi e i hn Bl ue un d Pyrg us ka nnt e n, de nn er
hört j et zt nur n oc h auf di e An wei s unge n Lor d Hai r st reaks.

Auf des s e n Anor d n ung unt erz ei c hnet er ei ne n ne ue n Vert r ag,
i n de m st e ht, das s ni c ht Pyr g us, s on der n Hai r str eaks Neff e Co m-

ma Pur pur kai s er wer de n s ol l. Dar auf hi n f ühl t si c h Co m ma
s c hon al s Herr s c her un d s c hi ckt Fogart y, Bl ue un d Pyr g us i ns
Exi l nac h Hal ekl i n d, da mi t si e i h m i m Pal ast ni c ht me hr i n di e
Quer e k o m me n. Das myst eri ös e Vol k, das si c h noc h ni e i n Kri ege
ei nge mi s c ht hat, e nt pup pt si c h nun al s gr o ße Hi l f e i m Ka mpf ge-
ge n Lor d Hai r st reak . . .

Das Buc h f ä ngt ge nau d ort an, wo der er st e Tei l auf hört, un d
i c h mus s s age n, es i st s ogar noc h bes s er. Es i st n oc h wi t zi ger
un d s panne n der, un d es ko m me n ne ue Char akt er e hi nz u. Es i st

j e d oc h et was ver wi rr e n d, da f ast j e des Ka pi t el vo n ei ner an de-
r e n Per s on han del t. Al l er di ngs f ü hrt der Aut or di e Ges c hi c ht e
s c hnel l ge nug wi e der z ur üc k z u m ei ge ntl i c he n Ges c he he n un d
a m En de bri ngt er al l es z us a m me n, da mi t ma n ni c ht s o vi el
nac hgr übel n mus s. Ei n s c hö nes Buc h - un d i c h er wart e s c h on
ges pa nnt de n dri tt e n Tei l!

Cat ali na Gei b (1 6 Jahr e)
Her bi e Bre n n an: Der Pur purk ai ser, Ro man a us de m Engli-

sc he n (" The Pur pl e Emperor", Bl oo msb urr y Pu bli s hi ng Pl c. ,
2004) v o n Fr ank Bö h mert, dt v pre mi u m, 2005, 357 S. , 1 4 €.

___________________________

KE VI N HE N KE S
Ei n Anf an g, ei n E n d e u n d

j ed e Men g e Wü n sc h eKurz bevor di e 1 2-j ä hri ge Mart ha wi e j e des J a hr z u i hr er Gr o ß-
mutt er rei st, er häl t si e ei ne f ür c ht erl i c he Nac hri c ht: I hre Kl as-

s e nka mer a di n Ol i vi a wur de bei m Fa hrr a df a hr e n von ei ne m Fa hr-
z e ug angef a hr e n un d ver ungl üc kt e da bei t ö dl i c h. Kurz nac h de m
Unf al l wi r d Mart ha von Ol i vi as Mutt er bes uc ht un d beko m mt
von i hr ei ne n Zett el, de n i hre Toc ht er i n i hr e m Tage buc h auf be-
wa hrt hatt e. Des s e n I n hal t sti m mt Mart ha nac h de nkl i c h. Doc h
bei i hrer Gr o ß mutt er ko m mt si e bal d a uf an der e Ge da nke n. Si e
hi l ft i hr e m Fre un d Ji m my, ei ne n Fi l m z u dr e he n, un d fi n det Zei t

f ür ei n ne ues Ho b by, von de m si e a m Anf ang nur i hr er Gr o ß mut-
t er erz ä hl t. Doc h was wi r d der Rest der Fa mi l i e z u i hr e m ne ue n
Ho b by s age n? Un d was hat es mi t Ol i vi as Nac hri c ht a uf si c h?

Wer das wi s s e n wi l l , mus s das Buc h s el bst l es e n. Mi r hat es j e-
de nf al l s s e hr g ut gef al l e n. Es i st s pan ne n d ges c hri e be n un d man
ka nn si c h g ut i n di e Ges c hi c ht e hi nei nver s et z e n, s o das s man gar
ni c ht auf h ör e n möc ht e, dari n z u l es e n.

Al exandra Loc khart (1 2 Jahr e)
Kevi n He nkes: Ei n Anfang, ei n En de u n d je de Me nge Wü n-

sc he, Ro man a us de m a meri kani sc he n Engli sc h (" Oli ve' s
Oce an", Har per Colli ns Chil dere n Books, 2003) v o n Ev a
Ri e kert, De ut sc her Tasc he n b uc h Verl ag, 2005, 206 S. , 7, 50 €

___________________________

MAE VE F RI E L
Wen n Hexen h exen l er n enJ es s y wi r d z e h n J a hre al t, un d das a us ger ec hnet an Hal l o-

wee n. Da nn mus s si e wo hl ei ne kl ei ne Hexe s ei n. Al s si e ver kl ei -
det vo n ei ner Hal l o wee nf ei er nac h Ha us e ge ht, fl i egt i hr Hexe n-
hut weg un d f ührt si e z u Mi s s St regas s el t s a me n Haus hal t s wa-
r e nl a de n. Mi s s St rega hat s c hon a uf J es s y ge wart et un d s c he nkt
i hr ei ne n Bes e n – ei ne n ri c hti ge n Hexe n bes e n. De n ni m mt J es s y
gl ei c h a be n ds z ur Part y mi t, de nn er pas st pri ma z u i hr e m Kos-
t ü m. Doc h der Bes e n bockt un d buc kel t un d wi rf t J es s y dauer n d
s e hr uns anft a b. Da si e ht J es s y ei n, das s si e wo hl d oc h Fl ugst un-
de n bei Mi s s St r ega ne h me n mus s. Si e l er nt, das s di e Bor st e n
des Bes e ns nac h vor ne ge h ör e n, wei l man da mi t l e nkt, Gas gi bt
un d br e mst, si e l er nt, wi e man si c h i m Get ü m mel auf der Mi l c h-
str a ße ver häl t, wi e man Ko bol de a b we hrt un d gal o p pi ere n de n
Dr ac he n aus wei c ht o der wi e ma n über de n Mon d s pri ngt, u m
a bz ukürz e n, un d noc h vi el es me hr. Nac h best an de ner Fl ug pr ü-
f ung l er nt si e auc h n oc h z au ber n. Was da s o al l es pas si ert! Mi t

Mi s s St r egas Hi l f e wi r d si e ei ne ri c hti g g ut e Hexe.
Lui sa Müll er (9 Jahre)

Maeve Fri el: We n n He xe n he xe n l er ne n, dt v, 2005,
1 57 S. , 7 €.

HE RBI E B RE N N AN
Das El f en p ort alDer Pur p ur kai s er, Herr s c her über

di e El f e n wel t, s orgt si c h u m s ei ne n
S o hn, de n 1 4 J a hr e al t e n Li c ht el f
Pyrg us. Er f ür c ht et, das s di es er vo m
hi nt er häl ti ge n Lor d Hai r st r eak er-
mor det wi r d. Pyr g us i st nä ml i c h

Ti erl i e b ha ber un d hat Hai r str eaks
P hoe ni x f r ei gel as s e n. Das ver s et zt e
Hai r st r eak nat ürl i c h i n r as e n de Wut,
un d er s c h wor, Pyr g us f est z une h-
me n un d z u t öt e n. U m di es z u ver-

hi n der n, s c hi ckt der Pur pur kai s er s ei ne n S o hn d ur c h das El f e n-
port al auf ei ne f r uc ht bar e I ns el i n di e Gege n wel t. Dort angeko m-
me n, mer kt Pyrg us, das s er si c h a m f al s c he n Ort befi n det, nä m-

l i c h i m Gart e n des al t e n, et was ko mi s c he n Mr. Fogart y.
Pyr g us i st i nz wi s c he n auf Sc h mett erl i ngs gr ö ße ges c hr u mpft,

un d der gl ei c hal t ri ge He nr y, der Mr. Fogart y bei de n Gart e nar-
bei t e n hi l ft, kann i hn ger a de noc h aus de n Fänge n des Kat er s
Ho dge r ett e n. Zu m Gl ück gl au bt Mr. Fogart y an El f e n un d fl i ege n-
de Unt ert as s e n un d hi l ft dar u m Pyr g us, wi e der z ur üc k i n di e
El f e n wel t z u gel ange n. Ohne He nr ys Hi l f e kann di es nat ürl i c h
ni c ht ges c he he n. Gott s ei Dank wi s s e n si e ni c ht, wi e dr a mati s c h
si c h i hr e Zuk unft än der n wi r d: Auf di e Bei de n wart et nä ml i c h
ei n gr os s es Abe nt e uer, das mi t Kri eg, Verr at un d Dä mone n z u
t un hat.

Her bi e Br e n nan hat es ges c hafft, di e he uti ge, real e Wel t mi t
der El f e n wel t z u ver bi n de n. Das Buc h i st wi t zi g ges c hri e be n un d
noc h daz u ei ne ver bl üff e n de Mi s c hung a us Fant as y un d Abe n-

t e uer. Es ä hnel t de m Buc h Art e mi s Fo wl von Eoi n Col f er, j e d oc h
ko m me n i n di es e m Buc h kei ne Ko b ol de mi t Mas c hi ne nge we h-
r e n o der s onsti ges vor. Da mi r das Buc h s o gef al l e n hat, mus st e
i c h ei nf ac h de n z wei t e n Tei l kauf e n, der s ogar noc h bes s er i st
al s der er st e!

Cat ali na Gei b (1 6 Jahre)
Her bi e Bre n n an: Das Elfe n port al, Ro man a us de m Engli-

sc he n (" Faeri e Wars", Bl oo ms b ur y Pu bli s hi ng Pl c. , 2003)
v o n Fr ank Bö h mert, dt v Ju ni or, 2003.

___________________________

UTE WE G MAN N
San d al en wett erQui et s c hs onne n mai s gel b i st di e

Far be f ür Tas c he ngel d, d unkel l i l a
di e f ür Gei ge Übe n. I n z wei Far be n

t ei l t Karl s uper un d ö de Sac he n ei n.
Di e S ac he n, di e er t ot al ger ne
mac ht, beko m me n di e Far be

qui et s c hs onne n mai s gel b. Al l es a n-
der e, al s o das, was i h m t ot al ö de
vor k o m mt, kri egt di e Far be d unkel l i -

l a. Was Karl z. B. noc h ö de fi n det, i st,
das s i h m i m mer di e pei nl i c hst e n
Di nge pas si ere n. Un d z war i m mer
da nn, we nn Charl ott e da i st. Da bei fi n det er si e ec ht t ol l! Das
mus s er i hr un be di ngt s age n. Das ei ge ntl i c he un d wi r kl i c he

Pr o bl e m i st un d bl ei bt j e d oc h der Ange ber Adri a n. Er baggert
Charl ott e i m mer an. Da hat er s el bst d oc h ni e ei ne Cha nce. Aber
das s Karl si e t ol l fi n det, wi r d er i hr s age n, ganz besti m mt!

Mei ne negati ve Kri ti k: Al s o, i c h fi n de es ni c ht s o ber au-
s c he n d, das s Karl s Mutt er un d Vat er n ur mi t i hr e n Vor na me n be-
na nnt wer de n. Au ßer de mfi n de i c h d oof, das s das Buc h ei n bi s s-
c he n ko mi s c h ges c hri e be n i st. I c h wür de es vi el l ei c ht ni c ht ge-
r a de e mpf e hl e n, de n n es gi bt auc h n oc h bes s er e Büc her.

Mei ne posi ti ve Kri ti k: Das Buc h i st zi e ml i c h s pa nne n d un d hu-
mor vol l . I c h fi n de Charl ott es Char akt er s e hr l i e b un d f r e un dl i c h,
Karl s e her l usti g un d nett.

A mrei Sc hul ze (9 Jahre)
Ut e Weg man n: San dal e n wett er, De ut sc her Tasc he n b uc h
Verl ag, 2005, 1 38 S. , 6, 50 €.

___________________________

B RI GI TTE RAAB

Wo wäc hst d er Pf eff er ?
War u m hal t e n Bäre n Wi nt er s c hl af ? Et wa n ur, wei l i hne n kei ne

J ac ke pas st ? Tr age n Sc hnec ke n i hr Haus nur mi t si c h her u m,
wei l si e ger ne Ca mpi ng url a ub mac he n? Auf di es e un d ä hnl i c he

Fr age n gi bt Bri gi tt e Raa b auf höc hst wi t zi ge Wei s e Ant wort,
o hne da bei i m geri ngst e n bel e hr e n d z u wi r ke n. Das Pfi ffi ge a n i h-
r e m Bi l der buc h i st z wei f el l os, das s si e f ür i hr Fr age- un d Ant-
wort s pi el gl ei c h vi er Sei t e n br auc ht. Zunäc hst wi r d ei ne Fr age

auf ge worf e n, di e auf der gege nüberl i ege n de n S ei t e a bs ol ut un-
si nni g beant wort et wi r d. Auf der f ol ge n de n Sei t e s c hrei t nun ei n
Ki n d e nt r üst et „ Nei n! “, u m dann i n ei nf ac he n Wort e n di e ri c hti ge
Ant wort z u ge be n. Durc h di es es i m mer gl ei c he S yst e m i st der
Aut ori n ei ne perf ekt e Mi s c hung aus Nons e ns un d Er kl är ung
gel unge n, di e ge wi s s s c ho n de n Kl ei nst e n S pa ß mac he n wi r d.
Vorz ügl i c h a bger un det wi r d di es es Bi l der buc h d urc h di e
ko nge ni al e n Il l ust r ati one n von Manuel a Ol t e n. Bes on der s i hre
Dar st el l unge n der f al s c he n Ant wort e n r ei z e n i m mer wi e der z u m
Lac he n un d bi et e n ei ne Fül l e an Ges pr äc hst off. ( a b 3 J a hr e)

Nell y Rec h- Ei ri c h
Bri gitt e Raab/Man uel a Olt e n: Wo wäc hst der Pfeffer?,
Bil der b uc h, Oeti nger Verl ag, 2005, 28 S. , 1 2 €.

HE R MAN N VI N KE
Das dri tt e Rei c hVor 6 0 J a hr e n gi ng der z wei t e Wel t kri eg z u En de. Bi s z u m En de

des Kri eges l e bt e i n De ut s c hl an d Ad ol f Hi tl er. Er wol l t e ü ber
De ut s c hl a n d un d di e ga nz e Wel t r egi er e n. Und s o bega nn der
z wei t e Wel t kri eg.

I n di es e m Buc h ge ht es u m das Dri tt e Rei c h, di e Zei t der Nazi s
i n De ut s c hl an d. I n vi el e n k urz e n Text e n wi r d bes c hri e be n, wi e es
z u di es er Zei t i n De ut s c hl an d war. Au ßer de m e nt häl t das Buc h
über 30 0 Ab bi l d unge n. Zu j e der Ab bi l d ung gi bt es auc h ei ne n
kl ei ne n Bes c hrei bungst ext. I n gr aue n Käst c he n wer de n Per s o-
ne n bes c hri e be n, di e et was mi t de m Dri tt e n Rei c h z u t un ha be n
– z u m Bei s pi el s Nazi s wi e J os e p h Goe b bel s un d Rud ol f He ß un d
auc h Nazi - Geg ner wi e di e Ges c h wi st er Sc hol l; ei n Fot o von der
Per s o n i st auc h da bei . Da st e ht dann dri n, wi e un d wo si e gel e bt
ha be n, was si e i n i hre m Le be n ge mac ht ha be n, war u m si e Nazi s
war e n o der war u m si e di e Nazi s bekä mpf t ha be n.

Das i st mei n er st es Buc h über de n Kri eg un d di e Nazi z ei t. Es
war s e hr i nt eres s ant, wei l es vi el ü ber di e Ges c hi c ht e De ut s c h-

l an ds e nt häl t. Es i st ver st ä n dl i c h ges c hri e be n. Auc h i st g ut, das s
al l es i n kurz e n Arti kel n ges c hri e be n i st. Dann kann man i m mer
mal ei n we ni g her u ml es e n. Lei der ko m me n s e hr vi el e J a hr es z a h-

l e n vor, un d di e kan n ma n si c h ni c ht al l e mer ke n ( mus s man a ber
auc h ni c ht! ).

Yanni c k Hess (1 1 Jahr e)
Her man n Vi nke: Das dritt e Rei c h, Ott o Mai er Buc hverl ag,
Rave nsb urg 2005, 224 S. , 1 9, 95 €.

___________________________

C H RI STI AN J AC Q
Di e Br aut d es Ni lKa mos e, der S o hn von Ger u un d Ne dj e met, mus s hi l fl os mi t

ans e he n, wi e s ei ne El t er n ge wal t s a m von i hr e m Ha us un d i hre n
Fel der n vert ri e be n wer de n. Si e l e be n i n ei ne m kl ei ne n Dorf i n
Ägypt e n. Si e si nd ei nf ac he Bauer n, ha be n a ber i hr Haus un d
Lan d mi t vi el Mühe ge pfl egt un d auf ge ba ut. Da her i st es das
s c hönst e Haus i m Dorf. S et ek, ei n S ol dat des Phar a os Ra ms es er-
z wi ngt si c h nun mi t Sc hl äge n un d Fäust e n de n Besi t z von Ka mo-
s e un d s ei ne n El t er n. Er be ha upt et, das s das Ha us i h m z ust e ht.
Was der Phar ao befi el t, wi r d auc h get an! Der S ol dat l äs st vo n nun

an Ka mos es El t er n al s s ei ne Di e ner ar bei t e n, di e da bei s c h wer
er kr anke n. Ka mos e i st s o s e hr vo n di es er gr aus a me n Wi r kl i c h-
kei t er s c hütt ert, das s er si c h auf de n Weg z u m P har ao mac ht, u m
Ger ec hti gkei t z u s c haff e n. Es i st ei n st ei l er Weg z u m Herr s c her
von Ägypt e n, mi t Hö he n un d Ti ef e n. Doc h Ka mos e gi bt ni c ht auf.
Er verf ügt über ei ne n t r ot zi ge n Wi l l e n. Zunäc hst wi r d er Han d-
wer ker un d da nn Sc hr ei ber i m Te mpel . Tr ot z de m kann er ni c ht

z u m Kö ni g vor dri nge n. Ei nes Tages tri fft er di e wun der s c höne
Nof r et, di e i h m bei al l s ei ne n Tat e n z ur S ei t e st e ht.

I c h fi n de das Buc h a us ges pr oc he n i nt er es s ant un d a usf ühr-
l i c h ges c hri e be n. Es i st ei ne Ges c hi c ht e von Ägypt e n. Es wi r d
auc h vi el von Ger ec hti gkei t un d Unger ec hti gkei t ges c hri e be n.
Das Buc h hat es i n si c h. Man ver s c hl i ngt es f ör ml i c h, wei l
man wi s s e n wi l l, wi e es e n det. Ei ne s pan ne n de un d a be nt e uerl i -

c he Erz ä hl ung!
Tabea Sc hul ze (1 2 Jahr e)

Chri sti an Jac q: Di e Br a ut des Nil, Ro man a us de m Fr an-
zösi sc he n (" La fi ancée du Nil", Editi o n Magn ard, Pari s,
2003) v o n To bi as Sc heffel, Gerst e n berg Verl ag, 2005,
1 89 S. 1 1, 90 €.

___________________________

STE FAN WI L FE RT
Pi zz a i n Pi sa u n d Gau n er z u m Nac hti sc h -
1 3 n eu e F äl l e f ür Ko m mi ssar Di etri c h

Ko m mi s s ar Di etri c h un d s ei n S o hn Lukas rei s e n nac h I t al i e n,
u m Ko m mi s s ar Di et ri c hs Fr e un d z u t r eff e n. Der hei s st Co m mi s-
s ari o Fer arri un d ar bei t et bei der i t al i e ni s c he n Pol i z ei . Der Ur-
l aub f ä ngt a ber s c hl ec ht an, wei l s c h on a m er st e n Tag der
Sc hl üs s el z u m s c hi ef e n Tur m vo n Pi s a gekl aut wi r d. De n Sc hl üs-
s el kann der Ko m mi s s ar mi t Hi l f e vo n Lukas un d Co mi s s ari o Fer-
arri s Toc ht er, Raff ael l a, wi e der fi n de n. Di e Feri e n ge he n mi t vi e-

l e n Fäl l e n wei t er, bi s i h ne n pl öt zl i c h der s c h wer st e Fal l bevor-
st e ht: Si e s ol l e n di e Nac hri c ht ei nes Ban di t e n e nt s c hl üs s el n. Da
das ni c ht s o ei nf ac h i st, ni m mt Ko m mi s s ar Di et ri c h - wi e s c ho n

s o oft - ei nes s ei ner Pf eff er mi nz-
bo nbons. Nac h ei ni ger Zei t kan n
er da nn di e Nac hri c ht t at s äc h-

l i c h e nt s c hl üs s el n. Nac h ei ni ge n
et was ei nf ac her e n Fäl l e n wi r d
da nn di e l et zt e Fr age gest el l t, di e
a ber ni c ht beant wort et wi r d.

Das Buc h hat mi r g ut gef al l e n,
da es l usti g un d s pa nne n d i st.
Di e Char akt er e si n d wi t zi g un d
s c hl a u. Di e Zei c hnunge n ha be n
mi r g ut gef al l e n, wei l si c h der Il-

l ust r at or off e nsi c htl i c h vi el Mü-
he da mi t gege be n hat.

Oli ver Gei b (1 3 Jahr e)
St efan Wilfert: Pi zza i n Pi s a
u n d Ga u ner zu m Nac hti sc h,
dt v ju ni or 2005, 1 1 2 S. , 7, 50 €.
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Cyb er b oyA ma n da Moo i st ni c ht ger a de di e
Bel i e bt est e i n i hr er Kl as s e. Un d a us-
ger ec hnet si e mus s si c h mi t Eri c Car-
t er Watt s anf re un de n, da mi t di e a n de-
re n i n s ei ner Wo hn ung Part ys f ei er n
könne n. Eri c wo h nt al l ei ne i n ei ner
Kel l er wo hnung, i st ei n Co mput er-

f reak un d S uper hacker un d ü berz e ugt
davo n, das s s ei n näc hst er Coup di e
Wel t ver än der n wi r d. Doc h bei de m

Ver s uc h s ei n Ge hi r n auf de n S uper-
c o mp ut er ei ner Uni ver si t ät z u ko pi e-
re n, sti r bt er. Gl ei c hz ei ti g er wac ht s ei n Be wus st s ei n z u ne ue m
Le be n: Auf der Fest pl att e des Ri es e nr ec h ner s! Ei ne s c hnurl os e

I nt er net ver bi n d ung mac ht s ei ne n Kör per z war ni c ht wi e der l e-
be n di g, bri ngt i h n a ber i m mer hi n auf di e Bei ne. J et zt, wo er t ot

i st, l auer n a ber noc h ganz an der e Gef a hre n, wi e Vi re n, di e dr o-
he n, s ei n Ge hi r n auf der Fest pl att e f ür i m mer z u ver ni c ht e n. Das
Sc hl i m mst e a ber ko m mt n oc h: Der Tag X, der al l e S uper c o mpu-
t er der Wel t f ür ei ne St un de a bst ürz e n l äs st un d f ür ei ne St un de

Wel tf ri e de n s orge n s ol l, i st ei ne br e nzl i ge Si t uati o n. Eri c un d
A man da ver s uc he n al l es, u m de n Ans c hl ag z u ver hi n der n; a ber
es s c hl ägt f e hl. Wer de n si e es s c haff e n, noc h ei ne n Aus weg z u
fi n de n, o der wi r d Eri c ver ni c ht et wer de n?

Di e Ges c hi c ht e i st ga nz i n Or d nung, man kann si c h al l es r ec ht
g ut vor st el l e n un d der Text i st g ut f or mul i ert, a ber ma nc h mal
hatt e i c h Pr o bl e me, der Han dl ung z u f ol ge n, di e i c h auc h et was
unl ogi s c h f a n d. E her was f ür Co mput erf a ns.

Lara Willi a ms (1 1 Jahre)
Nur y Vitt ac hi: Cyber boy, dt v ju ni or, 2005, 1 71 S. , 6, 50 €.

___________________________

SA M MC B RATNE Y
Ji m my, d u n er vstJi m my Zest, ei n kl ei ner J unge, der z us a m me n mi t Pe nel o pe

Br o wn, ge na nnt " Pe nny", St e p he n Ar mstr ong, Phi l i p Mc Gr o wan,
Noel un d Ni ck ( ei ge ntl i c h hei ßt er Ni c hol as), Al exan der un d
Man dy Tayl or, di e ei ge ntl i c h A ma n da hei ßt, z us a m me n i n di e

Sc hul e ge ht, i st - das be ha upt et z u mi n dest Pe nny - ei n Gei z kr a-
ge n, der an dere n Le ut e n i m mer nur Gel d a us der Tas c he zi e ht.
Aber manc h mal , s agt si e, i st er d oc h ganz nett. Er hat i m mer l us-

ti ge I dee n, z u m Bei s pi el ei ne Ri es e ns par d os e o der ei ne Ver si c he-
r ung f ür Ki t- Kat s, Gu m mi bär c he n, Sc hokol a de nkeks e un d au ßer-
de mf ür al l e S ort e n Obst. Doc h al s Pe nnys Fr e un di n Man dy dann
ei ne Ver si c her ung f ür i hre n verl ore ne n Obst- J og hurt möc ht e,
Ji m my a ber kei n Gel d f ür ei ne n ne ue n J og hurt r ausr üc ke n wi l l,
wi r d Pe nny l a ngs a m ri c hti g s a uer.

I c h fi n de das Buc h s e hr g ut, es i st s e hr l usti g. Nur a n manc he n
St el l e n i st es et was l ang wei l i g. Di es es Buc h i st a b 8.

Ca mill a Nasc hert (1 1 Jahre)
Sa m Mc Br at ney: Ji m my, du nervst, dt v ju ni or, 2005,
1 56 S. , 7 €.

___________________________

E RI K L' H O M ME
Di e Mac ht d es Sh a

- Das Bu c h d er
St er n e

Di e Mac ht des Sh a i st der z wei -
t e Ba n d der Tri l ogi e Das Buc h der
St er ne un d s pi el t i m La n de Ys. Ys

i st ei ne a bges c hi e de ne I ns el auf
hal be m Weg z wi s c he n der Wi r kl i -
c he n un d der be dr o hl i c he n Un-
wi r kl i c he n Wel t. Auf di es er ge-
hei mni s vol l e n I ns el, auf der es Co mput er un d Ki no, a ber a uc h
ge pa nz ert e Ri tt er un d mäc hti ge Za uberer gi bt, l e bt auc h Gui l l e-
mot von Tr oi l, ei n ganz nor mal er Sc h ul j unge. Sei n Le be n än dert

si c h j e d oc h s c hl agarti g, al s der ber üh mt est e Zauber er der Gi l de,
Mei st er Qua de har, bei Gui l l e mot ei ne bes on der e Bega bung f ür

di e Magi e f est st el l t un d i hn z u s ei ne m Zau berl e hrl i ng mac ht. Ne-
be n der S c hul e erf or s c ht Gui l l e mot von n un an mi t s ei ne m ne u-
e n Le hr mei st er Qua de har di e Za uber kunst.

Aber di e I ns el Ys i st i n gr o ßer Gef a hr. Des hal b bri c ht di e Zau-
ber er gi l de z ur Un wi r kl i c he n Wel t auf, u m di e Be dr o hung, di e von
de mfi nst ere n un d mäc hti ge n S ei g ne ur S ha aus ge ht, z u besi ege n.
Doc h pl öt zl i c h t auc ht di es er höc hst per s ö nl i c h i n Ys auf, wo
si c h mo me nt an kei n ei nzi ger Zauber er me hr auf häl t. Sei g ne ur
S ha hat es auf Gui l l e mot a bges e he n! Di es mal s ol l er i h m ni c ht
e nt ri nne n. Auf si c h al l ei ne gest el l t ver s uc ht er, i n di e Wi r kl i c he
Wel t z u fl i e he n. Nun st e ht i h m ei ne s e hr gef ä hrl i c he un d s c h wi e-

ri ge Rei s e be vor.
I c h fi n de das Buc h g ut, wei l es ei nf ac h un d g ut l es bar i st. Al-

l er di ngs s ol l t e ma n de n er st e n Ban d Qu ade h ar der Zauberer ge-
l es e n ha be n, s onst ver st e ht man manc he St el l e n ni c ht ri c hti g.
Di e Erl ä ut er ung a m Anf a ng des Buc hes " Was bi s her ges c ha h. . . "

rei c ht ni c ht aus.
Ar no Welt er mann (1 1 Jahre)

Eri k L' Ho mme: Di e Mac ht des Sh a - Das Buc h der St er ne,
a us de m Fr anzösi sc he n (Le Sei gne ur Sh a - Li vre des ét oil es,
2002) v o n St efani e Mi ers wa, dt v ju ni or 2005, 282 S. , 8 €.

TI L DE MI C HE L S
Das F al kensc hl ossI n di es e m Buc h ge ht es u m ei ne n J unge n na me ns J onas, der

ei ne Bur g auf ei ner I ns el mi tt e n i n der St r ö mung ei nes Fl us s es
e nt dec kt. J onas t ri fft i n der Bur g ei ne n Hi st ori ker, der i hn per
Maus kl i c k i ns Mi tt el al t er verf r ac ht et. J onas S c h west er J o ha nna
wi r d s pät er a uc h i ns Mi tt el al t er ges c hi ckt. Be vor j e d oc h a uc h

J o ha nna anko m mt, l a n det J onas vor ei ne m Kast el l.
Er t ri fft ei ne n J unge n na me ns Guntr a m, de n S o hn des Her-

z ogs. Bei de wer de n Fr e un de. Al s er dann s pät er von ei ne m Zau-
ber er na me ns Mal u ban, ei ne m bös e n Magi er, der mi t ei ner magi -
s c he n S c hei be de n Br unne n aust r ockne n l i e ß, bef r agt wur de, o b
er s ei n Zauber ge hi l f e wer de n kön nt e, s pri c ht J onas ganz ko-
mi s c h (j e de nf al l s s c hei nt di es de n Le ut e n, di e i m Mi tt el al t er l e-

be n s o). Mal uban gl aubt, er wür de von J onas be dr o ht, verz au-
bert z u wer de n. J onas wi r d des hal b von Mal u ban i n ei ne n e nge n
Käfi g gest eckt.

Al s J o ha nna a nko m mt, mus s si e i hn r ett e n, a ber der Sc hl üs s el
f ür de n Käfi g l i egt i n de m aus get r ock net e n Br unne ns c hac ht ver-
st ec kt, der mi tt e n i m Bur g hof st e ht. J o hanna ko m mt i n der
Nac ht, u m J onas z u rett e n. Da be mer kt si e Guntr a m, der a uc h
s ei ne n Fre un d r ett e n wi l l. Ge mei ns a m kl ett er n si e i n de n Br un-
ne ns c hac ht, ne h me n de n S c hl üs s el un d s c hl i e ße n de n Käfi g auf.
Sc h nel l müs s e n si e fl i e he n, da mi t Mal uba n si e ni c ht e nt deckt.
A m Bo de n des Br unne ns c hac ht es i st ei n Gang, d ur c h de n J onas
un d J o ha nna i ns Fr ei e fl i e he n kö nne n. Auf i hre m Weg e nt dec ke n
si e ei ne Met al l s c hei be. Di e Sc hei be e nt häl t bös e, magi s c he Kr äf-
t e, di e de n Br unne n aust r ock ne n l i e ße n. Si e über nac ht e n bei ei -
ner Bauer nf a mi l i e. Dort wer de n si e von ei ne m Mönc h a bge hol t,
der si e i ns Kl ost er bri ngt. Wi e der wer de n si e gef ange nge no m-
me n. Si e wer de n vor Geri c ht gest el l t un d Mal u ban ver s uc ht, i h-

ne n di e Sc hul d i n de n S c huhe z u s c hi e be n, un d be hau pt et, das s
si e de n Br un ne n aust r ockne n l i e ße n. Doc h J o hanna un d J onas
ko m me n wi e der f rei , wei l Guntr a m un d ei n Fal kner Be wei s e f ür

i hr e Uns c h ul d bri nge n k onnt e n. Al s si e ger a de f r ei si n d, wer de n
si e wi e der gef ange n, wei l Mal uban ni c ht wi l l , das s si e f r ei gel as-
s e n wer de n. Si e t ast e n de n Gang, i n de m si e gef a nge nge no m me n
wur de n, e ntl a ng, bi s si e z u ei ner Fol t er ka m mer k o m me n. Si e
müs s e n ei n Rät s el l ös e n, u m nac h Haus e z u ko m me n. Al s si e das

Lös ungs wort err at e n, ko m me n si e i n di e Gege n wart z ur ück.
Di es es Buc h gef äl l t mi r g ut, wei l es s e hr s panne n d i st, un d es

u m das The ma Mi tt el al t er ge ht.
Andr eas Ne u mann (1 1 Jahre)

Til de Mi c hel s: Das Fal ke nsc hl oss, dt v, 2005, 1 76 S. , 7 €.
___________________________

J U DI E WAI TE
Der Pf er d ez au b er er - Mi d ni g htNi cky, ei n Zi ge uner, ri tt j e de n Tag a uf Mi d ni g ht. Ei ge ntl i c h

d urft e er das ni c ht, wei l es ni c ht s ei n Pf er d war. Aber das mac ht e
i h m ni c ht s aus. Al s er ei n mal wi e der auf Mi d ni g ht ri tt, er wi s c ht e
i hn Bre n da, ei n Mä dc he n aus s ei ner Kl as s e. Ei n paar Tage s pät er
bes uc ht e Br e n da Ni cky i n s ei ne m Wo hn wage n. Si e hatt e ei ne n
Zei t ungs aus s c hni tt da bei , i n de m st a n d, das s ei n Ti er quäl er
nac ht s Pf er de f es s el t un d auf di e Fl a nke n ei n N s pr üht. Br e n da
gl a ubt e j et zt, das s Ni cky der Ti er q uäl er i st, wege n de m N un d
wei l er auf Mi d ni g ht geri tt e n i st. A m näc hst e n Tag war Di s ko.
Di s k os moc ht e Ni c ky a ber ni c ht. S a bri na, s ei ne kl ei ne Sc h wes-

t er, br ac ht e er a ber t r ot z de m hi n. Bre n da un d Ed war d, de m Mi d-
ni g ht ge hört e, war e n auc h da. Ni cky gi ng dann a ber wi e der. Er
wol l t e z u de n Pf er de n. Zu Mi d ni g ht war es z u wei t. Dar u m gi ng er

z u ei ne m Po nyhof. Dort gi ng er auf ei ne Wei de un d st r ei c hel t e
di e Ponys. Pl öt zl i c h s a h er a m Ran d der Wei de ei n gef es s el t es
Pony mi t ei ne m N. S of ort gi ng er z u i h m. Al s er ger a de di e Fes-
s el n a bge mac ht hatt e, s a h er ei ne n Pol i z ei wage n. Di e Pol i zi st e n
ka me n mi t Br e n da a uf Ni c ky z u. Br e n da war Ni cky gef ol gt un d
hatt e di e Pol i z ei ger uf e n. Di e Pol i zi st e n na h me n Ni c ky mi t. Dort
s agt e Ni c ky, das s er es ni c ht ge wes e n war. Bal d d urft e Ni cky wi e-
der ge he n. A m näc hst e n Tag hatt e Ni c ky s c hl ec ht e Laune. Ni e-
man d moc ht e i hn me hr. Er pac kt e s ei ne Sac he n i n ei ne n Ruck-

s ack un d ri s s aus. Ni c ky wol l t e z u m Pf er de mar kt, de nn da war
s ei n Gr o ßvat er. Al s er bei m Pf er de mar kt a nka m, wus st e er i m-
mer noc h ni c ht, was er mac he n s ol l t e. Dar u m f uhr der Gr o ßva-

t er Ni c ky a m näc hst e n Tag nac h Haus e. Zu Haus e a ngeko m me n
wol l t e Ni cky a be n ds wi e der Mi d ni g ht r ei t e n. Al s er Mi d ni g ht
dann ri ef, ka m er ni c ht. Ni cky kl ett ert e über de n Wei dez aun, u m
Mi d ni g ht z u s uc he n. Er e nt deckt e i h n i n ei ne m kl ei ne n Wäl dc he n

auf der Wei de. Al s er nä her ka m
s a h er Ed war d, der ger a de ei n N
auf Mi d ni g ht s Fl anke n s pr üht e.
Ni cky ri ef di e Pol i z ei . Zur St r af e
d urft e Ed war d j et zt ni c ht me hr
bei s ei ne m Vat er auf de m Rei t er-
hof wo hne n, s on der n z og z u s ei -
ner Mutt er i n di e St a dt. Ni c ky
beka m Mi d ni g ht al s Pfl ege pf er d.

Das Buc h i st s pa nne n d un d
f ür Pf er def r e un de z u e mpf e hl e n.

Charl ott e Zeitl er (1 1 Jahre)

Ju di e Wait e: Der Pferde-
za u berer - Mi dni ght, a us
de m Engli sc he n
v o n Si mo ne Wi e mke n,
r av e nsb urger, 2005,
1 92 S. , 4, 95 €.

AN D RE A WAN DE L
Mari e i m Rei tfi eb erMari es gr ö ßt er Tr au m i st es, ei ne be-

r üh mt e S pri ngrei t eri n z u wer de n. S o
f r e ut si e si c h s e hr, al s si e di e Ei nl a d ung
z u m S pri ngtr ai ni ng mi t Ka der- Tr ai ner
Rai ner Lauri n beko m mt. Doc h l ei der
ge ht bei m er st e n Mal al l es s c hi ef. Un d
daz u hat si e auc h Pr o bl e me mi t i hr er
Erzf ei n di n I ri na, di e auc h a m S pri ngtr ai -
ni ng t ei l ni m mt. Zu m Gl ück hat si e Anna.

Mari e un d Anna si n d di e best e n Fr e un di nne n. An na ü berr e det
Mari e, t r ot z i hrer Pr o bl e me wei t er a m Ka der- Tr ai ni ng t ei l z une h-
me n. Un d bei m näc hst e n Mal kl a p pt al l es s e hr g ut.

Doc h das Tr ai ni ng i st ni c ht Mari es ei nzi ge S or ge. Di e kr a nke
St ut e Roxanna s ol l ei nges c hl äf ert wer de n. Mari e un d Anna st ar-
t e n ei ne Rett ungs akti o n. Wi r d es de n bei de n Mä dc he n gel i nge n,
Roxanna noc h z u r ett e n? Mari e mus s si c h s c hl i e ßl i c h a uc h noc h
auf das gr o ße Tur ni er vor ber ei t e n.

Das Buc h i st s pa nne n d ges c hri e be n, un d man mus s ei nf ac h
i m mer wei t er l es e n.

Hanna Har nac k (1 1 Jahre)
An dre a Wan del: Mari e i m Reitfi e ber, rororo, 2005, 1 56 S. ,
5, 90 €.

___________________________

BE TTI N A OB RE C HT
Mi r a u n d d er Gei st er h u n dMi r a i st ei n ganz nor mal es Mä dc he n. S o hat es j e de nf al l s de n

Ans c hei n. I n Wi r kl i c hkei t i st si e j e d oc h et was ganz Bes on der es.
Mi r a kann mi t Gei st er n r e de n, das hat si e vo n i hr er O ma geer bt.
Vor k urz e m mus st e si e mi t i hr e n El t er n, de n Gr o ßel t er n un d i h-

r e m kl ei ne n Br uder Mori t z a uf s Lan d zi e he n, bl o ß wei l her aus
geko m me n i st, das s i hr e O ma ei n Hot el f ür Gei st er bet ri e be n
hat. I hr e El t er n un d i hr Opa wol l e n j et zt ver s uc he n, ei n Le be n
o hne Gei st er anz uf a nge n. Doc h ganz s o s c hei nt es ni c ht z u kl a p-
pe n. Kau m si n d si e angeko m me n, da ko m mt der s pi t z bärti ge
Herr Kal munt aus de m Vi de orekor der her aus; Herr Kal munt
wo hnt e al s l et zt er Gast i m Hot el von Mi r as O ma. Un d ei n paar
Tage s pät er t auc ht i n Mi r as Gart e n ei n Gei st er h un d auf. Wä h-

r e n d Mi r a un d i hr e O ma ver s uc he n, de n Hun d l os z u wer de n, er-
f ä hrt Mi r a, das s der Fr e un d der Bür ger mei st eri n a us gerec hnet
a m Ge hei mpl at z der Ki n der, "i hr er" Bur gr ui ne, ei ne Put e nz uc ht
ei nri c ht e n wi l l. Dagege n müs s e n si e nat ürl i c h et was t un. Das
auf r ege n de Abe nt e uer f ührt si e i ns Bür o der Bürger mei st eri n
un d z u ei ner Gei st er st un de auf di e Burg. Al exa n der, s ei ne
S c h west er Le na un d Mi r as al t e Fre un di n Rosi e hel f e n Mi r a da-
bei , i hre Pr o bl e me z u l ös e n.

Das Buc h i st l usti g un d unt er hal t s a m ges c hri e be n.
Hanna Har nac k (1 1 Jahre)

Betti n a Obrec ht: Mi r a u n d der Gei st erh u n d, oeti nger, 2005,
1 60 S. , 9, 90 €.

___________________________

SF SAI D
Ti t us TatzTi t us Tat z, ei n bl auer mes o pot a-

mi s c her Kurz haar kat er, der mi t s ei -
ner Fa mi l i e i m Ha us der Ko mt es s

l e bt, fi n det, das s er das l ang wei l i gst e
Le be n f ührt, das ei ne Kat z e f ühr e n
kann. Sei t s ei ne m Ur a hn J al al i st kei n
Tat z me hr i n der s o ge na nnt e n

" Dr au ße n wel t" ge wes e n, s el bst das
Raus ge he n i n de n Gart e n unt er s age n

i h m s ei ne Fa mi l i e n mi t gl i e der st re ng-
st e ns. Doc h al s di e Ko mt es s sti r bt un d ei n Fre mder mi t z wei un-
hei ml i c he n s c h warz e n Kat z e n auft a uc ht un d s ei ne Fa mi l i e z u
be dr o he n s c hei nt, mus s er han del n. Der Al t e Tat z beauftr agt

i hn, a us der Dr au ße n wel t ei ne n Hun d z u hol e n, der de n Fr e mde n
i n di e Fl uc ht s c hl age n s ol l . Ti t us z ögert. Aber al s er kurz nac h i h-
r e m Ges pr äc h si e ht, wi e di e f r e mde n Kat z e n de n Al t e n Tat z u m-
bri nge n, häl t i hn ni c ht s me hr. We der wi s s e n d, wi e ei n Hun d a us-
si e ht, noc h, was si c h hi nt er de n Mauer n s ei nes al t e n Zuhaus e
ver bi r gt, mac ht er si c h auf de n Weg un d s c hl i e ßt si c h z wei st r e u-
ne n de n Kat z e n an, der unna h bar e n Hol l y un d der f r e un dl i c he n
Ta m. Ti t us mac ht ei ni ge uns c höne Erf a hr unge n mi t de n Gangs
auf der Str a ße un d mus s l er ne n z u kä mpf e n. Di e si e be n verl or e n-
gega nge ne n Le hr e n wart e n auc h dar a uf, wi e der e nt deckt z u
wer de n. Nur s o kan n er s ei n Überl e be n si c her n. A m En de fi n det

er dan n d oc h ei ne n Hun d - a ber wi r d di es er ber ei t s ei n, i h m z u
hel f e n? Un d was hat es da mi t a uf si c h, das s Ta m s purl os ver-
s c h wi n det ? Wi r d er s ei ne Fa mi l i e rett e n könne n?

Di es es Buc h hat mi r s e hr g ut gef al l e n, i c h k onnt e mi r al l es
vor st el l e n un d mi c h ri c hti g i n Ti t us hi nei nver s et z e n. A m Anf ang
dac ht e i c h, al l es wär e rec ht vor aus s e h bar, a ber di e Ges c hi c ht e
na h m n oc h vi el e überr as c he n de We n d unge n. Si e i st s pan ne n d
erz ä hl t un d an ma nc he n St el l e n f an d i c h si e a uc h ei n bi s s c he n
gr us el i g. A m En de hätt e i c h ger n ge wus st, was wei t er mi t Ti t us
un d de n an der e n pas si ert, a ber ei ne Fort s et z ung gi bt es s o wei t

i c h wei ß l ei der ni c ht. Ei n ri c hti g g ut es Buc h, das i c h nur wei t er-
e mpf e hl e n kan n un d besti mmt noc h mal l es e n wer de.

Lara Willi a ms (1 1 Jahre)

SF Sai d: Tit us Tat z, Carl se n, 256 S. , 1 6 €.


